
Pflege in Berlin– vernetzt, stark, zukunftsfähig 
Die Pflege befindet sich seit Jahren im Wandel: Steigende Bedarfe, ein wachsender 

Fachkräftemangel sowie neue Anforderungen an Ausbildungen, Arbeitsorganisation, 

Digitalisierung und Zusammenarbeit prägen die aktuelle Entwicklung. Vor diesem 

Hintergrund wurde bereits im Jahr 2013 das „Berliner Bündnis für Pflege“ gegründet. Es 

ist ein Zusammenschluss zentraler Akteurinnen und Akteure der Pflege in Berlin, darunter 

Träger aus allen Versorgungsbereichen, Verbände, Gewerkschaften, 

Bildungsinstitutionen, Kostenträger, Senatsverwaltungen und weitere Institutionen.  

Das „Berliner Bündnis für Pflege“ versteht sich als Plattform für Austausch und 

Kooperation. Akteurinnen und Akteure bringen ihre Perspektiven und Erfahrungen ein, 

lernen voneinander und diskutieren Best-Practice-Möglichkeiten. Somit vereint das 

Bündnis umfassende und sektorenübergreifende Expertise, um durch gute Ausbildungs- 

und Beschäftigungsbedingungen die Fachkräftesicherung im Land nachhaltig zu stärken 

und die Qualität der pflegerischen Versorgung in Berlin langfristig zu sichern. Konkret 

ergibt sich somit ein doppelter Vorteil durch die Bündnismitgliedschaft: Einerseits 

begegnen die Bündnispartnerinnen und -partner dem Fachkräftebedarf nicht isoliert, 

sondern gemeinschaftlich. Zum anderen profitieren sie unmittelbar durch Austausch und 

Vernetzung von der Expertise im Bündnis. Heute umfasst das Bündnis rund 45 

Partnerorganisationen und -einrichtungen. 

Übersicht über die Mitglieder des „Berliner Bündnisses für Pflege“

(https://www.berlin.de/sen/pflege/buendnis-fuer-pflege/)  

Im Auftrag der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege unterstützt das 

Projekt „Fachkräftesicherung in der Pflege“ das Bündnis bei seiner Arbeit. Es fördert den 

Austausch zwischen den Beteiligten, organisiert Veranstaltungen in unterschiedlichen 

Formaten und stellt praxisnahe Informationen zur Verfügung. 

Website ArbeitGestalten GmbH – Fachkräftesicherung in der Pflege

(https://www.arbeitgestaltengmbh.de/projekte) 

Projektpartner 

https://www.berlin.de/sen/pflege/buendnis-fuer-pflege/
https://www.arbeitgestaltengmbh.de/projekte


2 

1 Partizipationsprozess Zukunftsbild 

Um den aktuellen und künftigen Herausforderungen in der Pflege gerecht zu werden, 

wurde ein umfassender partizipativer Prozess zur Weiterentwicklung des „Berliner 

Bündnisses für Pflege“ initiiert. Ziel dieses Prozesses ist es, die strategische Ausrichtung 

des Bündnisses zu schärfen, ein gemeinsames Zukunftsbild zu entwickeln und darauf 

aufbauend einen gemeinsamen Aktionsplan festzulegen. 

Zum Auftakt des Prozesses wurde auf der Jahrestagung 2025 des Berliner Bündnisses für 

Pflege die Entwicklung des Bündnisses seit 2013 gemeinsam reflektiert. Dabei wurde 

deutlich, wie wichtig die kontinuierliche Zusammenarbeit und der regelmäßige Austausch 

zwischen den Partnerorganisationen für den bisherigen Erfolg waren. Vertreterinnen und 

Vertreter aus der Praxis hoben insbesondere die Bedeutung des Bündnisses für 

Vernetzung, gemeinsame Verantwortung und die Förderung innovativer Ansätze hervor. 

Dokumentation Bündnistagung

(https://www.berlin.de/sen/pflege/buendnis-fuer-

pflege/veranstaltungen/artikel.1596412.php) 

Die Entwicklung eines Zukunftsbilds wurde gezielt partizipativ gestaltet, sodass alle 

Bündnispartnerinnen und Bündnispartner, sich aktiv an der Ausgestaltung beteiligen 

konnten. Die Arbeitsformate waren vielfältig: digitale Treffen, Präsenzveranstaltungen 

sowie Inputs und moderierte Arbeitsphasen. Der gesamte Prozess zeigt, wie 

gemeinschaftliche Strategieentwicklung im Bündnis funktioniert: offen, strukturiert und 

getragen von der aktiven Beteiligung der Partnerinnen und Partner.  

https://www.berlin.de/sen/pflege/buendnis-fuer-pflege/veranstaltungen/artikel.1596412.php
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2 Das Zukunftsbild 

2.1 Präambel 
Das „Berliner Bündnis für Pflege“ ist ein Zusammenschluss aus Trägern der Pflege, 

Berufs- und Arbeitgeberverbänden der Pflege, Gewerkschaften, Pflegeschulen, 

Hochschulen, Kostenträgern, der Bundesagentur für Arbeit, der Berufsgenossenschaft für 

Gesundheitsdienste und Wohlfahrtspflege sowie den Abteilungen Pflege, Bildung und 

Arbeit der jeweiligen Senatsverwaltungen und weiteren Institutionen aus dem Bereich der 

Pflege in Berlin. Das Bündnis bündelt Expertise und bietet eine Plattform für Austausch 

und Vernetzung, um durch gute Ausbildungs- und Beschäftigungsbedingungen die 

Fachkräftesicherung im Land nachhaltig zu stärken. 

2.2 Zukunftsfeste Pflege – kompetent und vernetzt für Berlin 
Pflege ist eine eigenständige Profession. Wir setzen uns gemeinsam für die 

Weiterentwicklung der professionellen Pflege in Berlin hin zu einem attraktiven und 

zukunftsfähigen Berufsfeld ein. Unser Ziel ist es, langfristig die personelle Absicherung 

einer qualitativ hochwertigen und bedarfsgerechte pflegerische Versorgung 

sicherzustellen. 

Unsere Vision ist eine starke, professionelle Pflege in Berlin, in der gut ausgebildete 

Beschäftigte ihren fachlichen Anspruch umsetzen können. Wir engagieren uns für die 

Sichtbarmachung pflegerischer Kompetenz als berufliches und gesellschaftliches 

Alleinstellungsmerkmal. Dafür stärken wir die Rolle pflegefachlicher Kompetenz in der 

Pflege- und Gesundheitswirtschaft und entwickeln gemeinsam die Rahmenbedingungen 

eines wirkungsvollen, effizienten und zufriedenstellenden Personaleinsatzes in den 

unterschiedlichen Pflegekonstellationen weiter. Wir unterstützen den Aufbau einer von der 

Berufsgruppe legitimierten Vertretung der professionellen Pflege. Zudem setzen wir uns für 

die Akzeptanz der Pflegeprofessionen in leistungsrechtlichen und fachpolitischen 

Gestaltungsprozessen der Rahmenbedingungen von Pflege in Berlin ein. Gute Beispiele 

für gelingende interprofessionelle Zusammenarbeit mit anderen Gesundheitsberufen 

machen wir bekannt. 

Als Bündnis verstehen wir uns als Ort der kritischen Reflexion, des fachlichen Austauschs 

und der Entwicklung konstruktiver Lösungen in Fragen der Fachkraft- und 

Personalsicherung in der Pflege. Wir fördern den überbetrieblichen Dialog über alle 

pflegerischen Versorgungsbereiche hinweg und stellen unsere Expertise nach innen und 

nach außen zur Verfügung. 
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3 Wer kann Partnerin oder Partner werden? 

Das „Berliner Bündnis für Pflege“ richtet sich an eine Vielzahl von Akteurinnen und 

Akteuren, die in der Pflegebranche aktiv sind. Ziel ist es, möglichst viele relevante 

Perspektiven zusammenzubringen, um die Fachkräftesicherung ganzheitlich zu gestalten. 

Grundsätzlich können Unternehmen, Einrichtungen, Organisationen und Institutionen 

Partnerin oder Partner werden, wenn sie einen klaren Bezug zur Pflege in Berlin haben. 

Dabei ist insbesondere eine langfristige Verankerung in der Berliner 

Versorgungslandschaft entscheidend. Auf betrieblicher Ebene sind alle 

Versorgungsbereiche vertreten: ambulante Dienste, stationäre Pflegeeinrichtungen sowie 

Einrichtungen der Akutpflege. Auch größere Organisationen mit mehreren Standorten 

können partizipieren – entweder als Gesamtorganisation oder als einzelne Einrichtungen, 

sofern entsprechende Strukturen bestehen. 

Darüber hinaus können auch Institutionen Partnerin oder Partner werden, die nicht 

unmittelbar Pflegeleistungen anbieten, aber maßgeblichen Einfluss auf die 

Rahmenbedingungen haben. Dazu zählen beispielsweise Arbeitgeberverbände, 

Gewerkschaften, Berufsverbände, Institutionen der Verwaltung, Kostenträger sowie 

weitere Institutionen mit strategischem Einfluss auf Ausbildung, Arbeitsbedingungen oder 

Pflegeversorgung. 

Neben diesen strukturellen Voraussetzungen spielen inhaltliche Kriterien eine zentrale 

Rolle. Partnerinnen und Partner müssen sich mit den Zielen des Bündnisses identifizieren 

und bereit sein, aktiv zur Umsetzung beizutragen. Dazu gehört insbesondere das 

Engagement für gute Arbeitsbedingungen, die Förderung von Aus- und Weiterbildung 

sowie die kontinuierliche Verbesserung der Pflegequalität. Ebenso wichtig sind Offenheit 

für Innovation, die Bereitschaft zur Zusammenarbeit und die aktive Beteiligung an 

Bündnisaktivitäten. Der Austausch von Erfahrungen und die gemeinsame Entwicklung von 

Standards für Qualität und Fairness stehen dabei im Mittelpunkt.  
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4 Der Weg zur Partnerschaft 

Der Weg zur Partnerschaft im „Berliner Bündnis für Pflege“ ist klar strukturiert und 

transparent gestaltet. Interessierte Organisationen können sich unkompliziert über die 

Projektverantwortlichen informieren und den Aufnahmeprozess durchlaufen. 

Der erste Schritt ist die Kontaktaufnahme mit dem Projekt „Fachkräftesicherung in der 

Pflege“, dass das Bündnis begleitet. In einem persönlichen Gespräch erhalten 

interessierte Organisationen einen umfassenden Einblick in die Ziele, Arbeitsweise und 

Erwartungen des Bündnisses. Bei bestehendem Interesse folgt die formale Bewerbung um 

eine Mitgliedschaft. Dazu wird eine entsprechende Erklärung ausgefüllt, in der sich die 

Organisation zu den Zielen und Werten des Bündnisses (siehe hierzu das Zukunftsbild) 

bekennt. 

Im nächsten Schritt wird die Aufnahme abgestimmt. Dabei wird auch die auftraggebende 

Senatsverwaltung für Gesundheit, Wissenschaft und Pflege einbezogen. Gleichzeitig 

benennt die neue Partnerorganisation eine feste Ansprechperson, die die Kommunikation 

innerhalb des Bündnisses sicherstellt. Nach erfolgreicher Aufnahme beginnt die aktive 

Mitwirkung im Bündnis. Wichtig ist, dass die Mitgliedschaft auch intern sichtbar gemacht 

wird, um die Beteiligung innerhalb der Organisation zu fördern. 

Ein besonderes Element ist die offizielle Begrüßung neuer Partnerinnen und Partner. Diese 

erfolgt im Rahmen der jährlichen Bündnistagung. Dort wird die neue Mitgliedschaft 

öffentlich gemacht und durch ein kurzes Grußwort symbolisch bekräftigt. Zusätzlich wird 

die Partnerschaft auch in der Öffentlichkeitsarbeit kommuniziert.  
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5 Unsere Kontaktdaten 

Sie finden das Berliner Bündnis für Pflege auf verschiedenen Kanälen bzw. können sich 

auch gerne zum Newsletter anmelden: 

• Instagram

(https://www.instagram.com/berliner.buendnis.fuer.pflege/) 

• Webseite des Berliner Bündnisses für Pflege

(https://www.berlin.de/sen/pflege/buendnis-fuer-pflege/) 

• Anmeldung zum Newsletter

(https://seu2.cleverreach.com/f/114701-181489/) 

Sie wollen auch Teil des „Berliner Bündnisses für Pflege werden? Schreiben Sie uns gerne 

eine E-Mail. 

E-Mail zur Mitgliedschaft im Berliner Bündnis für Pflege

(info@arbeitgestaltengmbh.de) 

https://www.instagram.com/berliner.buendnis.fuer.pflege/
https://www.berlin.de/sen/pflege/buendnis-fuer-pflege/veranstaltungen/artikel.1596412.php
https://seu2.cleverreach.com/f/114701-181489/
mailto:info@arbeitgestaltengmbh.de?subject=Mitgliedschaft%20im%20Berliner%20B%C3%BCndnis%20f%C3%BCr%20Pflege&body=Sehr%20geehrte%20Damen%20und%20Herren,%0A%0Ameine%20Organisation%20interessiert%20sich%20f%C3%BCr%20eine%20Mitgliedschaft%20im%20Berliner%20B%C3%BCndnis%20f%C3%BCr%20Pflege.%20Gerne%20w%C3%BCrde%20ich%20mich%20hierzu%20mit%20Ihnen%20austauschen%20und%20mehr%20%C3%BCber%20das%20B%C3%BCndnis%20erfahren.%0A%0AMit%20freundlichen%20Gr%C3%BC%C3%9Fen
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